
^ ' 41- D iens tag den 6. A v r i l ^ ^ ^ 0 .

^ubernial - Verlautbarungen.

V e r l a u t b a r u n a.
Durch t»en Todfall des Franz Palnstorf,

ist bei dieser Land<sstelle die Registraturs-
Directors-Stel le, mit welcher e»n Jahres-
Gchalt von 1200 fi. verbunden ist, in Erle-
digung gekommen. — Dieses wird mit dem
Beisätze zur allgemunen Kenntniß gebracht
daß alle Diejenigen, welch< diesen Dienstplatz
zu erhalten wünschen, und sich üb^r -ihre
Tauglichkeit hiezu auszuweisen vermögen, ih-
re gehörig documentirtcn Gesuche Ungstens
bis letzten Apri l ^83c), an .diese Landesstelle
zu überreichen haben. — Vom k. k. .illyri-
fchcn Gubernium ^aibach am 27. März H83o<

J o s e p h Freyherr v. F l ö d n i g ,
F. k. Gubernial-Secretar.

Z. 36 / . (1) Hä Gub. N r . 6 I 2 V .
K u n d m a ch u 1̂ g<

^ Von Seite des k. Camera! - Güter-
Inspectovats zu Fiume wird hlemit zur allge-
meln«n Kenntniß gebracht, daß wegen ferne-
rer drcyjähngen Verpachtung der in Krain
liegenden Exaugustlncr Religionsfonds-Gült
l lvpa, und zwar vom i . November iU3c»,
bls dahin i 333 , am 17. des Monats May
i85o, m dessen Amtskanzley eine öffentliche
Vcrsicigcrungs-Tagsatzung abgehalten wer-
den nnd. — T»e dicßfalligen Licitations-und
P l̂chtbedingnisse können täglich m der gesag-
ten Impectorats- Kcmzley eingesehen werden.
— K. Eameral - Güter,, Inspectoral Fmme
am -21. Hovnung ^LZo.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
3' 265. (1) N,- c,^^

K u n d m a ch u n g ' ^ ^ '
Zur Ausbesserung der im ^aibackssusse

befindlichen Wasser-Pegel, dann Her st eUu 5g
cwcs neuen Pegels, bei der Ausmündung des
ncucn Durchschnitts-Kanals wird in Folge

Hoher Gubevnial-Verordnung vom 12. V . M . ,
Zahl -529-2,, über Zuschrift der k. k. Landes-
Baudlrection vom 2ä- des nämlichen Monats,
Zahl 7 1 1 , H,e Mnwendo-Versteigerung am
HZ. bleses, Vormtttags um 9 Uhr in diesem
Kreisamte abgehalten werden. — Diejeni-
gen, welche îese Arbcrten übernehmen wollen,
-werben HU -dieser öffent l̂chen Versteigerung zu
erscheinen hiemit eingeladen. Dle Baudevise
-dieser Arbeiten können in den gewöhnlichen
Amtsstunden noch vor der Versteigerung bey
Diesem Kreisamte eingesehen werden. -»»
Krelsamt Laibach am 2. Apri l 233a.

Z. ,349- <ä) N r . 279.3.
K u n d m a ch u n g

zur Aushebung aller in der Strecke vom hier-
.ortigen Wassermauthg.eba.ude an aufwärts bis
Oberlaibach im Laibachftusse befindlichen El-
chenstamme und Baumklötze, wird in Gemaß-
heit hoher Gubernial-Verfügung vom 12. d. ,
Z< 5276, Die Minuendo-Versteigerung am
23. April Vormittags um 9 Uhr in diesem
Kreisamte abgehalten, und zum Ausrufspreise
dieser vorbcnannten Aushebung- der Betrag
von 1200 st< C. M . angenommen werden.
Diejenigen, welche diese Arbeit übernehmen
wollen., werden bei dnser Versteigerung zu er-
M m e n hlemtt eingeladen. — Die Licitations-
Bedmgnlsse können inzwlschen wahrend dm ge-
wohnllchen Amtsstunden bei diesem Kreisamte
eingesehen werden. — K . K . Kreisamt Laibach
am 25. März i33o.

Z . 343. <3) N r . 2982.
L i c i t a t i o n s ^ K u n d m a c h u n g .
Für ^le Herstellung eines ganz >neuen

Pfarrgebaudes zu Hasclbach, im Bezirke Hhurn
am Har t , wird in dein Amtslocale des k. k.
.Kreisamtes am i 5 . April l. I . , 10 Uhr Vor-
mittags nach zuvor erlegten 10 procentigen
Reugelde eine öffentliche Versteigerung abge-
halten werden, woselbst die Plane, Voraus-
maße und die Köstenausweise zu den gewöhn



23^.

lichen Amtsssunden einzusehen^ sind. i . Die
Maurerarbeit beträgt 1177 fi. ^5 kr. 2. Die
Maurermaterialien betragen 1937 fi. 5ä kr.
3. Die Steinmetzarbeiten betragen 55 st- 12 kr.
H. Die Zimmermannsarbeit beträgt 4c»5 ss. 58 kr.
5. Die Zimmermanns - Materialien betragen
915 st. 12 kr. 6. Die Tischlerarbeit betragt
26 l fi. 3o kr. 7. Die Schlosserarbeit betragt
232 fl. ^2 kr. 3. Die Glaserarbeit betragt
277 fi. 3o kr. 9. Die Hafnerarbeit betragt
82 fl. 10. Die Anstreicherarbeit betragt 78 fl.
5o kr. Summa 5^2ä fi. i 3 kr. — Die Hand-
und Zugarbci twird in >sHt.nra geleistet.
— K. K. Kreisamt Neustadt! am ^21. März
i83o.

F r ied r i ch Freyherr v. Rechbach,
k. k. wirklicher Kammerer, Gubernialrach und

Krelshauptmann.
F r a n z S c h a n d a ,

k. k. Kreis - Secretar.

Htavt- uny lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 3^5.' (3) Nr . i33/..
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte über das Gesuch der Iosepha Eberl,
verwitwet gewesenen Rudolph, als Vormünde-
r i n n , und Dr. Eberl als Curator der Anton
Rudolph'schen Kinder vom 18. Mar ; i83c», in
die neuerliche Verpachtung der Heumahd und
der übrigen Gcnußrcchte auf den zur Anton
Rudolvh'scken Verlaßmasse gehörigen fünf
Stadtwaldantheilen, für drey nacheinander
folgende Jahre, d. i. seit 1. April i63o , bis
1. April i853, gewilllgct, und die Tagsatzung
auf den 2l> Avri l d. I . , um 10 Uhr Vor-
mittags vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte
bestimmet worden. Nebrigcns steht es den Kauf-
lustigen frey die dießfälligen Licttationsbedmg-
nisse in der dießlcmdrechtlichen Registratur zu
den g^.vöhnlichen Amtsssunden einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

La:bach am 20. März issZo. '

^ ^ s s . (3) Nr . i 5 i 2 .
Von den k. k. S tad t - und Landrechte

in Krain wn'd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Fr'»u Johanna v. Lehmann, gc-
bornen Zois Freyinn v. Edelstein, als aus dem
Gesetze erklärten Erb inn, zur Erforschung
der Schuldenlast nach ihrem am 12. Jänner
i65o nk i!N65lgto verstorbenen Bruder Cai?-
tan Augustin Zois Freyherr u. Edelstein, die
Tagsatzung auf den 19. Avri l d. I . , Vormit-
lags um 10 Uyr vor diesem k. k. Stadt- und
5a!'.drechte bestimmet worden, bey welcher alle

Jene, welche an diesen Verlaß aüs was nnmcr
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
gen des ^. 6 i 4 b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden. Laibach den i3 . März i83o.

z. z. »329. (3) N r . K3l5.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte
in K r a i n , als Abhandlungs - Instanz nach
den zu Lalbach mit Rücklaffung emcs Testa-
mentes gestorbenen Franz Weinhard, Gatt-
lermclster und Hausdcsiycr, wird über Ansu-
chen des I)r. Burger, Eurators dcs ^bwcsen«
den Joseph Wcmhard, 0er abseiende und
unbekannt wo befindliche testamentarische Er-
be, Joseph Weinhard, aufgefordert, hinnen
einem Jahre, sechs Wochen und drcv Tagen,
sich so gewiß zu melden und sein Erbrecht
selbst oder durch einen Bevollmächtigten gels
tend zu machen, widrigens nach fruchtlosem
Verstreichen dieser Frist das Abhandlungs«
Geschäft mit den anwesenden und sich gehö-
rig ausweisenden Erben gepflogen, und lh-
nen das Verlassenschafcs - Vermögen überlast
sen werden würde.

Laibach den 10. Octob r 1829-

Nemtliche ^erl^tttbarunZen.
Z. 36c». (1) Nr. 4670^774, Z.

E r l e d i g t e D iens tp la t zc .
Ney dem k. k. provisorischen ^Zoll - und

Verzehrungssteuer- Inspectorate zu Laibach ist
die Stelle eines provisorischen Officials, mit
dem Gehalte von fünfhundert Gulden, und
zweyer provisorischer Amtsschreiber mit drey-
hundert Gulden, und zweyhundert fünfzig
Gulden Besoldung zu besetzen.

Dieses wird mit dem Beisatze zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß Dicjemgen,
welche sich um eine dieser Stellen bewerben
wollen, die erworbeneGeschäftsübung un Zoll-
gefallen-Dienste und die Kenntniß der krai-
nerischen und italienischen Sprache nachzuwei-
sen, und ihre gehörig belegten Gesuche läng-
stens bis letzten April i63o , im vorgeschrie-
benen Wege bei der Administration einzurei-
chen haben.

Von der k. k. steyermarkisch - illyrisch - kü-
stenlandnchcn Zoll- ^ Gefallen-Administration.

Gratz am 29. März i83o.

Z. 370. ( l ) N r . 2970.
E r l e d i g t e Ren tmeistersst el le.
Bei dem k. k. l. f. Pfleggerichte S t .

M c h l , im Kreise Salzburg, ist die Rent-
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meistersstelle, mit welcher ein Gehalt jährlicher ^
6ao si. C. M. W. W . , und die Verbindlich- l
keit zum Erläge emer Caution von 70c» ft. glei- '
cher Wahrung verbunden ist, erlediget.

Die staatsherrschaftlichcn Beamten, und
vorzüglich die Staatsgüter-Quiesccnten, wel-
che sich für diesen Dienstvosien geeignet finden,
haben ihre dicßfalügen Gesuche, belegt mit
dem Zeugnisse über ihre gründlichen Kennt-
M e im Rechnungs - und Cassa - Geschäfte,
Dienstzeit, Moralität und Lebensalter, dann
Fähigkeit zum Cautions-Erläge, im Wege lh-
êr vorgesetzten k. k. 'Staatsgüter-Administra-

tion bis 28. Apnl d. I . hierorts zu überreichen.
Von der k. k. Staats, und Fondsgüter-

Administration. — Lmz ain 24. März i83o.

Z^35^ (2) Nr. 5,3.
Vor dcm k. k. 5näic'l0 äeio«Iw miUt.

mixt» ln Illyrlen und InneröNerreich haben
alle Jene/ welche an die Verlassenschaft: 1.)
der den ^3. December l82g zu Lachach mit
Hinterlassung zweier minderjährigen Kmder,
t66i.2w verstorbenen Hauvtmanns - Witwe,
Theresia von Strahl , gebornen Dembscher,
und 2.) d?r den i5. Jänner i83o , ebenda-
selbst mit Hinterlassung elnes Testamentes,
im ledigen Stande verstorbenen General-Feld-
marschall-Lieutenants-Tochter, Iosepha Grä-
finn v. Lanthlere; entweder als Erben, oder
als Gläubiger, und üblrhaupt aus was lm.
mer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
zu machen gedenken, »hr Recht binnen drey
Monaten so gewiß darzuthun, widrigens nach
Verlauf dieser ZeU tne Abhandlung und Ein-
antwortung dieser Verlassenschaft an Denjeni«
gen, welcher sich hierzu rechtlich wird ausge»
wiesen haben, ohne Wetters erfolgen wird.

Gratz den 18. März igZo.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 3>3. (>) I . Nr. 272.

E d i c t .
/ ? ^ ^ ^ ^ " ' ^ der HerrsHaft Ponovitsch

7 ^ N ^ U r . n ^ " ' - Zs wurde über das Ans«,
Gentes Blas Uran von Otrog , in die ^eilbietu^
seiner, dem loolichen Gute Gall n q g ? 5 ^ U d
Nr. 02 unterthanlqen 2j3 K a u ' r p . ^ ^ ?

kre? Tagfayunaen, als: au/oen 2 u" > ^ " ^ ^
und .ä. Mao d. ) . , jederzeit V . " " ^ ' ^ ^
,o Ubr in dem Wobnhause d ^ " ' ^ ^ um

Kauflustigen und d',e Tabulargläubiger neiden 3a5
her zur zahlrercken Erscheinung eingeladen. uns
es können die LicitationSbtdingnisse, die Schätzung
und der Grundbuchsexnact täglich in den vslmit»
läaiaen Amtsstunten hier eingesehen werden.

BemtsgenHt Ponovitsch arn 5. März ,63o.
Anmerkung. Bei der ersten Licitation ge»

schab kein Anbot.

z. Z. 266. ( l ) ' Nr. !303,
F e i l b i e t u n g s - Ed l c t .

Von dem veremten Bezirksgerichte Mis
chelstätten zu Krainburg wird hiemtt bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Barthols-
mä Podjet vun Duorje, wider Anton Kallm-
scheg zu Grad, wegen schuldigen 182 ft. 3o kr.
0. 5. c., in die executive Fcl'.btttung der geg<
nerischen/ zu Grad gelegenen, der Staats-
herrschaft Michelstatten, 8ub Urb. Nr. 363
dienstbaren, auf 723 fi. 55 kr., genchllich ge-
schätzten halbsn Hübe sammt An- und Zuge-
hör gewtlllget/ und deren Vornahme auf den
Z i . März, 3o. April und 1. Juno i 3 3 o ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr »m Orcc der
Realität mit dem Beisatze anberaumt worden,
daß besagte Realität, wenn solche weder bei
der ersten noch zweiten Feilbmungstagsatzung
um den Gchatzwerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, solche b«l der dritten
auch unter demselben hmtangegeben rverden
würde.

Wozu die Kaufiusiigen und insbesonders
die Tabularglaubiger mtt dem Beisätze hiemit
zu erscheinen eingeladen werden, daß die Lt-
citationsbedlngniffe täglich in dieser Gerichts-
Kanzley eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks- Gericht M'chelstqttell
zu Kramdm'g den 20. December 162a.

Anmerkung . B n dcr Feilbietungs-Tag-
satzung hat sich kein Kauflustiaer ae-
meldet.

3 ' 36 l . ( t ) I . Nr. 33 l .
E d i c t .

Alle Jene die an den Verlaß des schon
am 27. Iuny l 8 t 3 , zu Schwarutle verstor-
benen Andreas Smerkoll, gewesenen Hof-
flädtler, aus was immer für einem Rechtsgrun-
de einen Anspruch zu machen berechtiget zu
sevn glauben, haben sick so gcwiß bey der auf
den 24. Aon! d. I . , Vormittags um 9 Uhr
in dieser Amtskanzley bestimmten Tagsatzung
anzumelden, ihre vermeintlichen Ansprüche
anzugeben und darzuthun , wldrigens si? sich
d:c Folgen dek §. L i / . a. b. G. B. , Ulöst
zuzufchrelbtN haben würden.

Bezirks - Gericht Ponvvttsch am 5 t .
März i85o.
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Z . 366- < i ) Ä ä ^ r . L795.
E d i c t .

Von dem k< k. Bezirks-Commissariat«
der Umgebungen Laibachs wird hlemit öffent»
l«ch kund gemacht: 3s Habe das löbliche 5. k.
Kreisamt zu îalbach mittelst Abftlfmngs-Cr.
kenntnisses vom 12. November 5629, 3"h l
22äc>3, in die öffenttiche Zellbletung der^, dem
Johann Kodermann gehörigen, der Herrschaft
Kreuz und Oberstem, 5ud Zi«t< N r . 4 , 2
dienstbaren, zu Tschernutsch gelegenen, auf
1670 fi. »̂0 kr. gerichtlich geschützten 2^4 Hübe,
wegen eines sett mehreren Jahren anerlsufe-
nen landesfürstllchen Steuerrückstandes Pr.
79 ft. 29 kr . , im politischen sx«uti«n<wege
gewilllget, Llnd ^s <eyen zu diesem Ende d»tp
Tagsatzungen, und zwar: auf den «7. Febru-
a r , 27. März und 27. April in I^oca dieses
Bezirks.-5omm»ssa«ats, jederzeit Vormittag
von 9 bis H2 Uhr mildem Bersaye ang<ordr«t
worden, daß, wenn gedachte Realität be< ber
ersten oder zweiten Tags^tzung ziicht u « ode»
über den Schätzungswerch an Mann gebracht
werden sollte^ selbe bel der dritten «uch unt«
demselben hlntangegeben werden wuroe^ D «
Schätzung/ der GrundbuchsertrHct und bn
iultallonsbedlngnlffe, vermöge welch letztern
unter andern jeder Licitant vor Annah»e sei-
nes AnboteS ein Vadium pr. 167 ft. H kr . ,
welches dem srsteher in den Melstbot «mge-
rechnet, den übrigen iicitanten akr Hiach der
l l i l tat ion sogleich zurückgegeben werden w»rd,
zu Handen der Llcltauons«3omm»sslon bar
erlegen muß, sind in dleser Amtskanzley in den
gewöhnlichen Amtsstunden Hlnzuschen, die
Realität aber 5ann besichtiget werden.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu
dieser Licuation hiemit eingeladen.

K. K. Bezirks-Eomünffarlat der Umge-
bung laibachs am 18. Jänner i 3 I o .

A n w e r k u n g . B n der ersten und zweiten
lltitatlons » Tagsatzung hat sich kem
Kauftustiger gemeldet.

Z. 25o. (2) Nr . i 6 i 5 .
E d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte M ü n -
kendorf wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Slmon Hlade von Kaplavaß,
wider Thomas Gasperlm und Helena Kunkel,
Repräsentanten des Anton Künstlichen Ver,
laffes von Pottock, wegen mtt Urchell vom
2^. September l623 / von dem aus dem
Schuldscheine vom Z. December 181 l aushaf-
tenden Kapitale vr. i5o st. behaupteten/ blS
i i . Iuny 1826 mll 17 ft. rückständigen/ und
von da fortlaufenden / ^ 0 Zlnsen sammc An«

Hang, die executive Feilbietung der, der Herr-
schaft Commenda «vt. Peter, »ud Urb. N r .
H06 dienstbaren, mit executive« Pfandrechte
belegten, gerichtlich auf 1408 fl. i o kr. ge-
schätzten, zum Verlasse des Anton Kunstel
gehörigen Halben Kaufrechtshube zu Pottock,
gewllliget, und zur Vornahme d»eser Fellble«
tung di« Tagsayung auf den 25. Februar,
26. März und 26. April i 8 3 o , jedesmal zu
den gewöhnlichen Amlsftunden in ^.oco Pot,
tock mit dem Beisätze anberaumt worden / daß
ölei'e Realität, wenn sie weder be» der ersten
öder zweiten Tagsayung wenigstens um den
gerichtlichen SchäyungSwerth an Mann ge-
bracht wndm könnte/ b<i der dritten auch uns
ter demselben zugeschlagen werden würde.

Wovon die lntabulirten Glaubiger zur
Verwahrung ihrer Rechk durch Rubriken,
die Kauflustigen aber nnt Edict mir dem An-
Hsnge verständiget werden / daß dle Schätzung
And dle Lullationsbedlngnlsse, vermöge deren
vor Ünbcrn ĵeder Mltbl i ter ein Vadlum ^r.
ZQo ft. zu Handen der Commission bar zu erlegen
Haben wi rd / täglich zu den gewöhnlichen Vor-
und Nachmlttagsamtsstunden Hierorts emges
sehen werden können< .

Bezirksgericht Mäntindorf den 20. No-
member 2629-

A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten
und zwenen Tagsatzung kein Kauf te
^filger erschienen ist, so wird nunmchc
Hur dr i t tm mit dem Beisätze geschritten,
daS das ursprünglich auf H00 fi. festg?:
setzte Vadlum Huf HQ0 fi. herabgesetzt
worden sey.

Z . 3Z2. (2)
W e in . und G e t r e i d e - L i c i t a t : 0 n.

Die zur Joseph von Pcrlzhofschen öon-
eurs-Masse gehörigen, im Jahre 1 8 - 9 , n i
der Kallos beim Gute Neustlft eingebrachten
Eigenbau/ dann Zehem-und Bcrgrcchtswewe
bei ä7 S r a r n n , ferner bei Z i Metzen Waitzen,

,32 dto. Haber,
,^ dto. K o r n ,
2 dto. H'.ers,

1 8^ 20 Kandcln Brein,
dann einige Start in leeres Asach, werden
von der dießfälligen Sequestrations-Verwal-
tung am i5 . April i 9 3 o , um 9 Uhr V?7
mittag angefangen, gegen gleich barc Bezah-
lung im Licttationswegc beim Gute Neustift
zu Dob.rova in der Kallos ausser Pcttau ver-
kauft, wozu Kaufsliebhabcr zahlreich zu >r-
scheinen eingeladen^ werden.

Pettau am 20. März iL5o.



Anhang zur UMacher AeitunK.
i Brot- und Fleisch-Tariff.

Für den Monat März I Gewicht I m Monat April Gewicht
! l22o PfjLtl>,jQü. isöo^ Pf.,Llh,<Qtl'.

detio 2 6 ' ^ l ^ — Nachmehltnge a 3 kr. . . . ' " '

' ' — ^ — — ^ ?? ' Bey den Landmetzgern 5 „. . l̂  .

fremden - Anzeige.
Angekommen den 34. M ä r z 1330.

Hr. Heinrich Giaget, Handelsmann, und Hr>
Ishann Jäger, Großhändler; beide von Trieft nach
Wien. — Hr. Augustin Freyherr v„Cooelii, Güter-
desitzer, von Görz nach Wien.

Den 2. April. Emilie Horn, Schauspielerinn,-
sammt Mutter, von Wien.

Den 4. Hr. Aloys Bravi , Professor der Vio-
l in , von Venedig nach Odessa.

^ o u r s vom 3 t . M ä r z l830^
«... ^ Mittelpreis!
<VtHat«schuldve«schrtibungtnzu5 v. H.(inCM.) io3i»2-

Ban k.Actitn p l , Stück 2282 ̂ 10 in Conv. Mnnze.

DVaMrllanV veŝ  Naibachllusses am HSeaes
ver gemauerten Sanal-Vrücke:

D e n 5. A p r i l iLZa. 2 S c h u l ) , » Z o l l . 0 L i n . ,
o v e r ö l , S c h l e u ß e n b t t t u n g '

E b r e ^ a n n k ^ ^ hiermit die

beliebten Lotterie de Herrsck?F^ ^
im Stonde ist, zu i V ^ ^ e ^ ^ ^ ' b
den fünften . ^ s
sicher gewinnenden aelkpn m ^^ ̂ nes.
.afzugeben und zuzusich rn 3 ? ^ ? " " ^ l ^
mehreren Losen erha en 'ell^ ^ " ^ ? " ^ "
den noch bessern Vortb .« ̂ " / 1 " " ' t

welche das
MoHX^ 2ä. dieses
M o n a t s festgesetzt lst , so schmeichelt er sich

diss dahin noch durch dtese so billige Offer-
te einer gefälligen Abnahme. Erwähnte Lo-
se sind in seinem Gewölbe am Platze, Nr .
262, und in seiner Wohnung am alten
Markt, zu haben..

Nebstber empfiehlt er sich ferner in je-
der Art Graveurarbeit zn geneigten Dien-
sten, so wie auch zu gütiger Abnahme
seiner Tau f - , Firmungs- und Gelegen-
heits-Denkmünzen um möglichst billige
Preise.

W o l s g . F r i e d . G u n z l e r ,
Graveur.

Z. 382. ( i>
W e i n - L i c i t a t i o n »

Bei der Herrschaft Thurntsch, nächst Pet-
tau, wc.v.n am 2^. April i83o, Vor- und
Nachmittags, bei 180 Startin Eigcnbau'vei-
ne, von den Jahrgängen 1827, i6<>3 und

V ' c? ̂ '"tattonswege hmtangegcben; wo-
zuRaufskebhaberzu e^cheinen vorgeladen sind.

Herrschaft Thurmsch am 3 i . Mär; l83o.
Z. I69.' (1)

N' a- ch r i ch t.
I n dem Hause, Nr. 43/ ln der Gradi-

scha-Vorstadt, ist ein Wirthslokale, bestehend
in vier Zimmern, einem Weinkeller, Holzle-
ge, dann Speisgewölbc sammt ^tal lung, auf
Georgi. i63o zu vermiechen.

Die-Anfrage ist in der Spital-Gaffe,
Nr. 267- ^

Z. 3ää. (3)
Im Kapvrctz'schen Hause auf der Wiener-

si'raße sind von Geovgi an, zwei gemahlte Z«m-
mcr im zweiten Stocke mit eigenem Ausg ange,
gassinseits, ohne Meubcln, zu vergeben.
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Z. 35». (2) Nr. 94-
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks« Gerichte Mün-
lendorf wird bekannt gemacht: Es seo über An»
langen des Carl Wassijsch, als Cessionär des
Andreas und Michael Ozepeck, wider Anton Jen«
?o von Kreuz, Curator des erklärten Verschwen«
ders Barthelmä Ozepeck von Kaplavah, wegen
tnit Urtheil vom i». July 4629, Nr. Z53, be«
haupteten 900 ss., sammt Anhang, die executive
Zeilbietung der, der Herrschaft Commenda St.
Peter, sub Urb- Nr. »21 dienstbaren, mit execu-
tive« Pfandrecht belegten, gerichtlich auf i^»ss. ,
geschätzten Halbhube sammt. An - und Zugehör,
dann der, der Herrschaft Flödnig, sub Urb.
Nr- 719 ij2 dienstbaren/ mit executiven Pfand»
Techt belegten, gerichtlich auf 79 ft. 55 kr., ge«
Ichäyten Herrschaft Commenda St . Peter, Do»
zninical'Waldshalfte slar dorsckt, sder lcozia
Zlava deS Barthl Ozepeck gewikliget worden.

Zur Vornahme dieser Feilbietung ist dem."
«ach die Tagfatzung auf den ». M a y , 1. I uny ,
und , . July »33o, jedesmal zu den gewöhnlichen
Wormittagö- Amtsstunden, und in I^oco Kapla»
vaß, mit dem Beysahe anberaumt worden, daß
diese Realitäten, wenn sie bey der ersten oder zwey«
ien Tagsatzung nicht wenigstens um den gericht«
lich erhobenen Schätzungswerth an Mann ge«
bracht werden könnten, bey der dritten auch dar»
unter zugeschlagen werden würden. Wessen die
Kauflustigen und intabulirten Gläubiger mit dem
Anhange verständigt werden, dah sie dieSchähun»
gen, Grundbuchs-Extracts und Licitations « Be-
dingnisse, nach welchen Lehtcrn die in Execution
gezogenen beyden Realitäten einzeln ausgedoten
nerden, und jeder Mitbieter ein Fünftheil des
Eckätzungswerthes als Hadium zu Handen der
Licitations« Commission bar zu erlegen haben
ir i ro, täglich zu den gewöhnlichen Amtsfiunden
hierorts einsehen können.

Bezirks. Gericht Münkendorf den 24.
März ,62o.

z. Z. 1267. (2) N r . 720.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks - Gerichte Id r ia
wrrd anmit bekannt gemacht: Es habe über
Ansuchen der Marufcha Kopatsch, verwittibt
gewesenen Gooeckar von Novavaß, in die
Ausfertigung des Amortisations- Edictes, rück-
sichtlich des auf ihrer zu Nooavaß, Haus-
Zahl 12 liegenden, der Eameral-Herrschaft
Lack, 8uk Urb. N r . 75 , zinsbaren Dr l t te l -
Hube, zu Gunsten des Lucas Lasar, mtabu-
llrten Schuldscheins, 660. ^ imab. 2ä^No-
vember 1797, pr. Zoo st. Lw. , oder 255 st.
in Tw. gewllliget; daher alle Jene, welche
auf den besagten Schuldschein em Recht zu
haben vermeinen, anmit aufgefordert wer-

den , ihr dießfassiges Recht binnen einem
Jahre/ sechs Wochen und drey Tagen, hier-
orts fo gewiß anhanglg zu machen, als sonst
über ferneres Ansuchen der Maruscha Ko-
patsch, der benannte Schuldschein für null
und nichtig erklärt und grundbachlich gelöscht
werden wird.

K< K. Bezirks - Gericht Id r ia am 18.
September 1829.

z. Z. »3o5. (3) I . Nr. 2323.
E d i c t .

Vom Bezirks «Gerichte der k. k. Staatshcrr«
fchaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Georg Kautschitfch,
nomine feines minderjährigen Eohnes Franz, als
Ersteher der, der Staatsherrfchafc Lack, 5ub Urb-
Nr. 238o/ dienenden Hübe/ 5nk Haus «ZaHl l2,
in Ermern, in tie Ausfertigung des Amortisa»
tions» Edictes, hinsichtlich nachstehender, auf obi-
ger Hübe intabulirten, angeblich in Verlust ge-
rathenen Urkunden, als:

a.) des Uebergabsvertragcs, ĉ äo. 14. Octs»
ber, intad. 27. December i 3 i l , zu Gun»
fien des Georg Schiffrer, mit dem Lebens«
unterhalte und mit 170 f l . , dann zu Gun»
ften des Stephan Kreck mit 75o fi,;

b.) des Vergleiches vom 14. November 282,,
und Abhandlung vom 1. May ,L22,^Ich
Simon Stanounig, 60 imad. i^ . October
1824, zu Gunsten der Agnes Stanoumg,
pr. 70 st.; .

c.) des Ehevertragcs, cl6«. ,4. October, Wmb.
27. December 18,1, zu Gunsten deZ Anton
Podviß, pr. 680 ft., gelriMget.

S3 werden daher alle Jene, die auf diese an»
geblich in Verlust gerathene Schuldbriefe ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, das»
selbe so" gewiß bei diesem Gerichte anzumelden,
rvidrigens nach Ablauf deS Amortisations »Tel»
wins alle tiefe Säye als kraft» und zrnkungslos
angesehen, und auf ferneres Anlangen des Georg
Kautfchitsch gctödtet und extadulirt weiden bürden.

Bezirls-Gelicht Lack dcn 2. October 1829.

Z. 353. (2)

V e r p a c h t u n g e iner B e z i r k s h e r r s c h a f t .
Vom 1. Jänner i 8 5 i angefangen, ,st

eine Bezirks - Herrschaft auf sechs cder auch
mehrere Jahre zu verpachten. Pachtlustig? kön-
nen bei Herrn Oi-. Wurzbach, wohnhaft am
neuen Markte, N r . 171 , in den Vomlttags-
stunden von 9 bis 11 Uhr, das Weitere er-
fahren, sich auch in fvankirten Bnefcn an ihn
verwenden.

Lcnbach am 3 i , März ißZo.

(3- Intelligenz-Blatt Nr. 41. d. 6. April iS3o.)


